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Anlage zum Leistungsverzeichnis: ArbeitsschrittUR 
                             
 
 
Allgemeine Leistungsbeschreibung für die Unterhalts-, Intensiv-, Glas- und Rahmenreini-
gung für die kommunalen Liegenschaften der Stadt Stadt Wehlen 
 
Die nachstehende Leistungsbeschreibung ist aufgegliedert nach  

✓ Vorbemerkungen  
✓ Definition der Reinigungsverfahren  
✓ Reinigungsverfahren für die Unterhaltsreinigung  
✓ Legende der Reinigungshäufigkeit  

 
Vorbemerkungen  
 
Die Vorgaben sind komplett nach Turnus und Verfahren durchzuführen. Die Unterhaltsreinigung 
hat unter Wegrücken leicht beweglicher Gegenstände (Stühle, Rollcontainer…) zu erfolgen. Für 
das benannte Wegrücken ist die Reinigungskraft zuständig.  

Nach der erfolgten Bodenreinigung müssen die Oberflächen soweit trocken sein, dass ein ge-
fahrloses Betreten möglich ist.  

Die Verantwortlichen im Haus bestätigen einmal monatlich schriftlich die einwandfreie Reini-
gung. Das Reinigungspersonal ist mit einheitlicher Arbeitskleidung, Namensschild oder Firmen-
ausweis mit Lichtbild auszustatten. Auf ein ordentliches Erscheinungsbild wird besonderer Wert 
gelegt.  

Die zur Reinigung eingesetzten Maschinen, Geräte und Utensilien müssen dem aktuellen Stand 
der Technik entsprechen und sind stets funktionsfähig, sauber und hygienisch einwandfrei zu 
halten. Sämtliche elektrische Maschinen und Geräte sind in regelmäßigen Abständen gemäß 
DGUV Vorschrift 3/4 nach Prüfnorm DIN VDE 0701-0702 zu überprüfen. Für die eingesetzten 
Produkte sind dem Auftraggeber die entsprechenden Sicherheitsdatenblätter für gefährliche 
Stoffe und Zubereitungen gemäß EG-Verordnung Nr. 1907/06 vorzulegen. Die gesetzlichen Un-
fallverhütungsvorschriften sind zwingend einzuhalten.  

 
Um eine sach- und fachgerechte Reinigung zu gewährleisten, wird die Reinigung in drei Kate-
gorien eingeteilt:  

Kategorie A: Bodenbeläge, z. B. Hart-, Textil- und Holzbeläge  
Kategorie B: Obenarbeiten, z. B. Mobiliar, Türen, Fensterbänke (innen 
und außen) etc.  
Kategorie C: Sonstiges, z. B. Decken-, Lampenreinigung etc. (siehe 
hierzu   
                    Anlage ArbeitsschrittGR) 
 

❖ Für die Reinigung von WC/Urinal sind Eimer und Tücher der Farbe → Rot einzusetzen.  
❖ Für die Reinigung von Waschbecken/Spiegel/Wandfliesen und sonstigen sanitären Ein-

richtungen sind Eimer und Tücher der Farbe → Gelb einzusetzen.  
❖ Für die Reinigung von Einrichtung/Mobiliar sind Eimer und Tücher der Farbe → Blau 

einzusetzen.  
❖ Für die Reinigung von Küche/Kantinen/sonstigen Flächen sind Eimer und Tücher der 

Farbe → Grün einzusetzen.  
 
Der Anbieter ist verpflichtet, für diese streng voneinander zu trennenden Bereiche verschieden-
farbige Farbsysteme zu verwenden.    
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Definition der Reinigungsarbeiten und –verfahren aus dem Vergabehandbuch der RAL Gü-
tegemeinschaft Gebäudereinigung e.V. 
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Reinigungsverfahren für die Unterhaltsreinigung   

Die nachfolgend beschriebenen Reinigungsverfahren sind geeignet, den Werterhalt des Objek-
tes sowie Sauberkeit und Hygiene sicherzustellen. Die Reinigungsverfahren entsprechen dem 
Vergabehandbuch der RAL Gütegemeinschaft Gebäudereinigung e. V. (RAL GGGR) und sind 
für die im folgenden Leistungsverzeichnis vereinbarten Leistungsgegenstände sowie im Zusam-
menhang mit den in den Leistungsverzeichnissen Objektkalkulationsblätter vereinbarten Leis-
tungsgegenständen (Reinigungsturnus der Bodenbeläge) anzuwenden. 
 
Abfallbehälter  

Abfallbehälter nach den Vorgaben des Auftraggebers entleeren und erforderlichenfalls mit 
einem neuen Müllbeutel versehen. Einmal wöchentlich die Behälter nass reinigen. Der Ab-
fall ist zu sammeln und an die dafür vorgesehenen Sammelstellen zu bringen.  

 
Papierkörbe  

Papierkörbe entleeren; der Inhalt ist zu sammeln und an die dafür vorgesehenen Sammel-
stellen im Grundstück zu bringen. Bei Bedarf, jedoch mindestens einmal im Monat, sind die 
Papierkörbe feucht zu reinigen.  

 
Wand-/Tischleuchten  

Wand-/Tischleuchten feucht reinigen.  
 
Telefone  

Telefone feucht reinigen.  
 
Schränke  

An Schränken Griffspuren und sichtbare Verschmutzungen entfernen.  
 
Tische  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen, soweit freigeräumt.  
 
Schreibtische und Rollcontainer  

Soweit freigeräumt, die Oberflächen feucht reinigen. Einmal monatlich auch die Seitenteile 
feucht reinigen.  

 
Horizontale Flächen  

Horizontale Flächen des Einrichtungsmobiliars, soweit freigeräumt und für die Reinigungs-
kraft ohne Steighilfen zugänglich, feucht reinigen. Höher liegende horizontale Flächen des 
Einrichtungsmobiliars, soweit freigeräumt, einmal monatlich feucht reinigen.  

 
Tische mit Untertischablagen  

Tische und Ablagen, soweit freigeräumt, feucht reinigen. Einmal monatlich die Seitenteile 
feucht reinigen.  

 
Schultafeln/Whiteboards  

Schultafeln oder Whiteboards nach Auftrag reinigen.  
 
Sonstige Einrichtungsgegenstände  

Sonstige Einrichtungsgegenstände feucht reinigen  
 
Polstermöbel  

Polsterflächen, soweit freigeräumt, saugen, Flecken an Polstern entfernen. Gestelle, Füße 
und Rollen mindestens zweimal im Jahr feucht reinigen.  

 
Stühle, Hocker  

An Tritten, Hockern und Stühlen, soweit freigeräumt, sichtbare Verschmutzungen entfernen. 
Mindestens zweimal im Jahr sollten Stühle und Hocker, soweit freigeräumt, allseitig feucht 
gereinigt werden.    
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Kleiderständer  
Kleiderständer feucht reinigen.  

 
Schließfächer  

An Schließfächern außen Griffspuren und sichtbare Verschmutzungen entfernen. Auf den 
Schließfächern aufliegender Staub entfernen (Höhe der Schließfächer max. 170 cm) 

 
Kühlschränke, Mikrowellen, Herde  

Außenseiten der Kühlschränke feucht reinigen.  
 
Türen, Türrahmen, -griffe, -beschläge  

Griffspuren und sichtbare Verschmutzungen an Türen entfernen. Einmal im Monat Türen,  
Türrahmen, -griffe und -beschläge beidseitig feucht reinigen.  

 
Wandschalter/Steckdosen  

Griffspuren und sichtbare Verschmutzungen entfernen.  
 
Fensterbänke (innen und außen) 

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen, soweit freigeräumt.  
 
Treppengeländer, Handlauf  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Feuerlöscher  

Feuerlöscher feucht reinigen.  
 
Hinweisschilder, verglaste Bilder  

Hinweisschilder und verglaste Bilder, soweit für die Reinigungskraft vom Boden aus zu-
gänglich, feucht reinigen.  

 
Waschbecken  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Spiegel mit Ablage und Leuchte  

Spiegel mit Ablage, soweit freigeräumt, und Leuchte feucht reinigen.  
 
Armaturen  
       Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Flusensiebe, Ablaufgitter und -wannen  
 Reinigung und Desinfizierung bei Bedarf. 
 
Dusch- und Badewannen  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen, ebenso Duschvorhänge 
sowie Duschabtrennungen.  

 
Spritzbereiche  

In den Spritzbereichen rund um das WC, Waschbecken und Urinal Spritzer und sonstige 
Verschmutzungen entfernen.  

 
Fliesenwände  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Sonstige abwaschbare Wände  

Griffspuren, Spritzer und Flecken entfernen.  
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Papierhandtuchspender  
Sichtbare Verschmutzungen und Griffspuren entfernen, ggf. nach Auftrag Papierhandtuch-
spender bestücken.  

 
Seifenspender  

Sichtbare Verschmutzungen und Griffspuren entfernen, ggf. nach Auftrag Seifenspender 
bestücken.  

 
WC-Becken mit Sitz  

WC-Becken und -Sitze nass reinigen.  
 
WC-Papierhalter und Behälter Abfallbeutel Damenhygiene  

Sichtbare Verschmutzungen und Griffspuren entfernen, WC-Papierhalter und Behälter Ab-
fallbeutel Damenhygiene bestücken und Ersatzrollen bereitlegen. Das Verbrauchsmaterial 
wird durch die Stadt Pirna gestellt.   

 
Halterung von WC-Bürsten  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Urinale  

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Spinnweben  

Spinnweben entfernen bis 3,0 Meter Höhe.  
 
Schmutzfangeinrichtungen  

Den Schmutz zurückhaltende Einrichtungen wie Gitterroste und Schmutzfangmatten aus-
kehren oder absaugen.  

 
Heizkörper 

Entfernen von haftenden und nicht haftenden Verschmutzungen.  
 
Innenverglasung, Oberlichter und Windfänge  

Griffspuren, Flecken und Spritzer entfernen.  
 
Glasvitrinen  

Außenseiten der Glasvitrinen feucht reinigen.  
 
Hart- und elastische Bodenbeläge  

Alle Hart- und elastischen Bodenbeläge, einschließlich der Sockelleisten, zuerst staubbin-
dend wischen. Anschließend die Böden nass wischen. Bewegliches Mobiliar ist wegzurü-
cken. Festanhaftende Verschmutzungen sind zu entfernen.  

 
Stein- und Kunststeinbodenbeläge  

siehe „Hart- und elastische Bodenbeläge“  
 
Holz- und Parkettbodenbeläge  

Holz- und Parkettbodenbeläge, einschließlich der Sockelleisten, zuerst staubbindend wi-
schen. Anschließend die Böden mit einem gut ausgepressten Wischbezug nass wischen un-
ter Verwendung eines geeigneten Parkett- und Holzpflegemittels. Bewegliches Mobiliar ist 
wegzurücken.  

 
Textilbeläge  

Textilbeläge saugen. Flecken und andere lokale Verschmutzungen sind zu reinigen. 
 Es ist darauf zu achten, dass die Staubsauger mit Mikrofiltern (Hepa- oder ULPA-Filter) aus-
gerüstet sind.  
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Fußbodenabläufe  
Fußbodenabläufe durchspülen.  

 
Der Reinigungsturnus der definierten Bodenbeläge ist in den einzelnen Objektkalkulationsblät-
tern hinterlegt. 
 
 
Zusätzliche Reinigungsverfahren für die Unterhaltsreinigung des Sporthallenbodens in 
der Grundschule Stadt Wehlen 
 
Grundlagen für die durchzuführende Unterhaltsreinigung   
 
DIN 18032-2/DIN EN 14904: 
Der Sportbodenbelag muss hygienisch einwandfrei, matt und blendfrei sein, der Gleitreibungs-
beiwert muss eingehalten werden. Die Reinigung und Pflege muss den dauerhaften Erhalt der 
sport- und schutzfunktionellen Eigenschaften der Sportböden gewährleisten.  
 
DIN 77400 (Hygieneanforderungen) 
Bei reinem Schulbetrieb müssen arbeitstäglich (Reinigungsturnus gem. Anlage Objektkalkulati-
onsblatt) haftende und nicht haftende Verschmutzungen entfernt werden. Bei zusätzlicher inten-
siver Nutzung durch Vereinssport kann eine weitere Unterhaltsreinigung und Pflege nötig werden, 
die über Sonderaufträge beauftragt wird. In der Sporthalle Sonnenstein kann es in diesem Zu-
sammenhang auf Grund der Nutzung durch den Handballsportverein und der Verwendung von 
Harzen, welche besonders starke Verschmutzungen verursachen können, zu einem zusätzlichen 
Reinigungsaufwand kommen, der vorab zwischen dem Werkunternehmer und dem Auftraggeber 
abgeklärt wird. Es gilt in diesem Zusammenhang die getroffene Regelung in den allgemeinen 
Vertragsbedingungen der Stadt Pirna zur Durchführung der Unterhalts-, Grund- und Glasreini-
gung in städtischen Gebäuden zu den Sonderaufträgen.   
 
Belastung:  
In Sporthallen müssen die eingesetzten Reinigungsmaschinen, Rollgerüste usw. hinsichtlich Bo-
denbelastung und Bodenpressung der DIN 18032-2 entsprechen. Die maximale Radlast darf 
1.500 N (ca. 150kg) pro Rolle nicht überschreiten, die Gesamtbelastung ist auf eine Flächenlast 
von 5,0KN/m² (ca. 500kg/m²) begrenzt. Die maximale Flächenpressung unter der Aufstandsflä-
che eines Rades darf 1,0N/mm² nicht überschreiten. Der Werkunternehmer hat auf Verlangen 
des Auftraggebers einen Nachweis des Geräteherstellers vorzulegen.  
 
Reinigungsmaschinen: 
Der Boden der Sporthalle ist manuell und ohne Einsatz einer Reinigungsmaschinen zu reinigen.  
 
 
 
Alle Kosten für die auszuführenden Leistungen in diesem Leistungsverzeichnis sind 
durch den Bieter in seinem Preisangebot in den Anlagen Objektkalkulationsblätter einzu-
kalkulieren.  
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Legende der Reinigungshäufigkeit  

Je nach Funktion des Bereiches ist nach der Reinigungshäufigkeit zu unterscheiden; die Reini-
gungshäufigkeit (Turnus) ist im Leistungsverzeichnis für die Obenarbeiten (Bestandteil dieser 
Anlage) und für die Bodenreinigung im Leistungsverzeichnis (Anlagen Objektkalkulationsblätter) 
der laufenden Unterhaltsreinigung festgelegt.  

 

Es bedeuten:  

Turnus Beschreibung 
Reinigung 
werktags AT pro Jahr 

7w 7 x wöchentlich x 365 

6w 6 x wöchentlich x 302 

5w 5 x wöchentlich x 252 

4w 4 x wöchentlich x 202 

3w 3 x wöchentlich x 151 

2w 2 x wöchentlich x 104 

w wöchentlich x 52 

0,5w 14tägig x 26 

m monatlich x 12 

4j vierteljährlich x 4 

2j halbjährlich x 2 

j jährlich x 1 

n. B. nach Bedarf x   

at arbeitstäglich x   

ut umtägig x   

   (erste Woche Mo.+Mi.+Fr. und zweite Woche Di.+Do.) 
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Leistungsverzeichnisse der Liegenschaften 
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Glasreinigung 
 
Definition 
Ein-, zwei- oder mehrseitige Reinigung der Glasflächen entsprechend Ausschreibung in bestimm-
ten Zeitabständen unter Verwendung eines geeigneten Glasreinigungsmittels.  
 
Ziel/Ergebnis 
Die Glasflächen sind staubfrei, schlieren- und wasserfleckenfrei. 
 
Rahmenreinigung ohne Falze und Beschläge 
Reinigung der gesamten Rahmenflächen unter Beimischung eines geeigneten Mittels in be-
stimmten Zeitabständen. 
 
Ziel/Ergebnis 
Die Rahmenflächen sind staubfrei, schlieren- und wasserfleckenfrei. 
 
Alle Aufmaße der Glasreinigung in den Objektdatenblättern verstehen sich doppelseitig 
incl. Rahmenfläche. Die Kalkulation der Glasreinigung umfasst sämtliche beweglichen und 
feststehenden Rahmenelemente witterungs- und raumseitig, einschließlich sämtlicher 
Falze, Anschläge und Wasserrinnen, Bedienelemente, wie Griffe und Gestänge sowie Wet-
ter- und Wasserschenkel. 
 
 
 
 
 
Intensivreinigung 
 
Definition 
Es werden haftende Verschmutzungen und/oder abgenutzte Pflegefilme oder andere Rück-
stände, die das Aussehen der Oberfläche beeinträchtigen, entfernt. Anschließend erfolgt eine 
entsprechende Neubeschichtung.  
 
Ergebnis 
Oberflächen sind frei von haftenden Verschmutzungen bzw. abgenutzten Pflegefilmen oder an-
deren Rückständen; weiterhin sind Oberflächen schlieren- und fleckenfrei, soweit dies nach dem 
Stand der Technik möglich ist. 
 
 
 
Stadt Wehlen, 06.08.2025 


